
Sankt-Barbara-Weg 
Kennzeichnung: gelb O2 , Länge ca. 4,5 km 
 
Der Weg ist nach der Schutzpatronin der Bergleute benannt und führt am 
Oberkaufunger Bergbaumuseum Rossgang vorbei. 
Am Bürgerhaus beginnend führt der Weg über die Niester Straße vorbei an der St. - 
Heinrich- Kirche unter der Bahnbrücke hindurch zum Zechenplatz. Hier stand bis in 
die sechziger Jahre die Verladeeinrichtung und das Zechengebäude der Zeche 
Freudental. Nach dem Abbruch ist auf dem Zechengelände eine kleine 
Wohnsiedlung errichtet worden. Ein Hunt und eine Tafel erinnern an 400 Jahre 
Bergbau in Kaufungen. Der Weg O2 biegt nach rechts von der Niester Straße in die 
Straße "Am Wolfsberg ab, um nach ca. 80 m wiederum nach rechts in die 
Freudentalstraße einzubiegen. Am Ende der Freudentalstraße etwas rechts hinter 
den letzten Häusern steht der Kaufunger Rossgang. Ein Pferdegöpel der zum 
Betrieb des dortigen Braunkohlebergwerkes diente. Die Besichtigung einschließlich 
der Nebenanlagen ist lohnend. 
(Besichtigungsmöglichkeiten bitte bei der Gemeindeverwaltung erfragen) Der 
„Oberkaufunger Rossgang“, ist neben dem von Johann-Georgen- Stadt im 
Erzgebirge, der einzige noch erhaltene bergmännische Pferdegöpel in Deutschland. 
Der Sankt- Barbara- Weg biegt nun links ab und folgt dem Weg "Am Rossgang". 
Über eine Treppe erreicht man die Straße "Am Wolfsberg" auf der man nach rechts 
bergauf weiter geht. Am Wanderparkplatz "Wolfsberg" verlässt der Rundweg die 
Straße und folgt nach rechts einem Waldweg der nach ca.150m den Waldrand 
erreicht und einen herrlichen Ausblick auf Kaufungen und das Kassler Becken bietet. 
Eine Rast auf der „Herzog Bank“ oder der „Wilhelm Köhler Bank" ( der Namensgeber 
war 40 Jahre Vorsitzender des Gebirgsvereines) bietet sich an. Der Waldrandweg 
endet an der Dr. Horst- Schmitt-Straße. Der Rundweg folgt der Straße nach links in 
Richtung DRK-Klinik vorbei an der ehemaligen Revierförsterei Oberkaufungen bis zur 
Sophie- Henschel-Straße, in die er einbiegt. Nach ca. 100 m biegen Straße und Weg 
nach rechts ab. Dort wo die Sophie-Henschel-Straße am Waldrand auf die Straße "In 
der Rose" trifft geht der Weg nach rechts auf dieser in einem Hohlweg abwärts. Die 
Straße "In der Rose" folgend erreicht der Weg am Rosenborn, einem der ehemaligen 
Oberkaufunger Brunnen, die Leipziger Straße. Nach rechts über die Lossebrücke, 
vorbei dem zum Geschäfts- und Wohnhaus umgebauten sehenswertem 
Fachwerkbau der "Weinschenke", wird das Rathaus erreicht.  
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